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Herren Kreisliga C

TSGV Hattenhofen V : TSV Sparwiesen 
Samstag, 16.10.2021, 18:30 Uhr

Murr fixiert zwei Punkte für den TSV Sparwiesen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TSV Sparwiesen, als Jürgen Murr das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber TSGV Hattenhofen V sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Jürgen Murr, der beide Einzel gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Spahr / Krämer bekamen ihre Gegner Walter / Morawetz
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Lange dagegenhalten konnten Bös / Voigt beim 2:3 gegen Murr
/ Häfner. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Nach gewonnenem ersten Satz gaben wenig
später Niebel / Freytag das Spiel gegen Walter / Aumayr noch aus der Hand und verloren mit 1:3.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zu
wenig spielerische Mittel hatte Michael Spahr letztlich parat, um Klaus Walter ernsthaft zu gefährden,
somit stand es am Ende 0:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Murr wurden Max Niebel
ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 11:8, 9:11, 9:11, 11:6, 7:11 hieß es am Ende, als Kristina Bös
und Heinz Morawetz am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim 0:3 gegen Ulrich Walter fand Ingolf Voigt von
Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 0:7. Zwischenzeitlich musste Peter Krämer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Norbert Aumayr aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Amelie Freytag verpasste es wenig
später hingegen mit einem 1:3 gegen Willy Häfner, einen Punkt für ihr Team zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Michael Spahr hatte wenig später gegen Jürgen Murr bei seiner
Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass dem unterlegenen Spahr nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt
gelang.

Nach dieser Niederlage geht es nun für TSGV Hattenhofen V am 23.10.2021 gegen den TTV Zell VI
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.10.2021 gegen die TG Donzdorf VII versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSGV Hattenhofen V

Doppel: Spahr / Krämer (0), Bös / Voigt (0), Niebel / Freytag (0) 
Einzel: M. Spahr (0), M. Niebel (0), K. Bös (0), I. Voigt (0), P. Krämer (1), A. Freytag (0) 

 TSV Sparwiesen
Doppel: Murr / Häfner (1), Walter / Morawetz (1), Walter / Aumayr (1) 
Einzel: J. Murr (2), K. Walter (1), U. Walter (1), H. Morawetz (1), W. Häfner (1), N. Aumayr (0)


